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TI- 106 r;) der BE'ilagen zu den stE'nC'?,raphi~chen Protokollen des Nationalrateg 
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Zl 0 200072/1-6-1/71 
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der Anf-rage der Abgeordneten DroKOHLMAIER, 
r~CHUNZE und Genossen an den Bundesminister 
für soziale Verwalt~ng, betreffend Zuschüsse 

an Werksküchen 

In der vorliegenden Anfrage wird darauf hingewiesen, 
daß § 81 ASVG wiederholt so ausgelegt worden sei, daß 
er auch soziale Zuwendungen für die Bediensteten der Sozial­
veI'sicherungst:cäger ausschließe, sofern ihre Gewährung nich~ 
ausd:cücklich in der Dienstordnung verankert ist. Aus d;i..esem 
GX'~nd werde es von den Sozialversicherungsanstalten unter­
lassen, eine Sozialleistung zu gewähren, die nicht nur in·. 
Österreich, sondern international üblich und von großem 
Nutzen sei, nämlich die Leistung von Zuschüssen für Mit~ag­
essen aus We:::::,kskücheno Es werde daher entweder in den Be­
triebskantinen teures oder in der Qualität minderwertiges 
Essen ausgegeben oder die Bediensteten der Sozialversiche-_ 
I'ungsanstalten seien gezwungen, ihre Mahlzeiten außer Haus. 
einzunehmen, .was zu erheblichen Zeitverlusten führeo 

Schließlich werden an den Bundesminister für soziale 
Verwaltung folgende Fragen gerichtet: 

II} 0) Ist das Bundesministerium für sozialeVe:,:,waltung. . . 

als Aufsichtsbehörde bereit: Sozialleistungen der 

Anstalten im üblichen Umfang,· wie insbesondere die 
Zahlung von Zuschüssen für Mahlzeit~n aus Betriebs­
küchen zuzulassen? 
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2G) Wenn nicht, sind Sie bereit~ dem Hohen Raus einen 
Novellierungsvorschlag zu § 81 ~rzulegen~ welcher· 
derartige soziale Zuwendungen ermöglicht1" 

In Beantwortung dieser Anfrage beehre ich mich, folgen­
des mitzuteilen: 

Zu 1 .. ): 

§ 81 ASVG hat folgenden Wortlaut: "Die Mittel der 
SozialversicherurJ.g dürfen nur für die gesetzlich vorge­
schriebenen oder zulässlgen Zwecke verwendet werden$" 

Es muß wohl als unzulässig angesehen werden, aus den 
Mitteln der Sozialversicherung an Bedienstete der Sozial­
versicherungsanstalten Sozialleistungen zu gewähren, die 
nicht ausdrücklich in den bestehenden Rechtsvorschriften, 
insbesondere in der Dienstordnung, vorgesehen sind$ Es ist 
mir daher auf Grund der derzeitigen Rechtslage nicht mög­
lich, aus den Mitteln der Sozialversicherung die Finanzie­
rung freiwilliger Sozialleistungen der Anstalten, wie etwa 
die Zahlung von Zuschüssen für Mahlzeiten aus Betriebs­
küchen, zuzulassen. 

Ich habe für die Forderung nach Bereitstellung von 
finanziellen Mitteln für Sozialleistungen an Bedienstete 
der Versicherungsträger durchaus Vers·t;ändnis und bin grund-

·sä.tzlich auch bereit, eine Novellierung des § 81 ASVG vor­
bereiten zu lassen, damit derartige sozia.le Zuwendungen· er­
möglicht werden .. Vorerst erscheint es mir aber erforderlich, 
in dieser Frage Kontakt mit Organen der Versicherungsträger, 
insbesondere mit. den Dienstnehmer-. und Dienstgebervertretern 
im Hauptverband der östez;reichischen Sozialvel.."sicherungsträger, 
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aufzunehmen. Mit Rücksicht darauf, daß ein nicht unbeträcht­
licher Teil der Mittel zur Erfüllung der gesetzlichen Auf­
gaben der Sozialversicherung durch Zuschüsse des Bundes 
aufgebracht werden, muß ich auch noch das Einvernehmen 
mit dem Herrn Bundesminister für Finanzen herstellen. 

Als ersten Schritt zur Vorbereitung eines entsprechen­
den Novel1ierungsvorschlages zu § 81 ASVG habe ich daher 
den Herrn Bundesminister für Finanzen und den Herrn 
Präsidenten des Hauptverbandes der österreichischen Sozial­
versicherungsträger um eine Stellungnahme in dieser Ange­
legenheit ersuchto 
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